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Berufliche Erfolge und Qualifikationen 

• Projektleitungen am AKH Wien – Medizinischer Universitätscampus (Auszug): 

• 2017-2018: „Betreuung eines Peritonealdialysepatienten durch Pflegepersonen des 

FSW“ im AKH-Wien-Medizinischer Universitätscampus inkl. Einreichung bei 

Gesundheitspreis der Stadt Wien 

• 2011-2012: „Pflegerische Beratung der Patientinnen und Patienten auf den 

chronischen Hämodialysestationen – IST Stand Analyse“  

• 2009-2010: „Die Rolle der Pflege bei ethischen Entscheidungen am Lebensende“  

• 2009-2010: „Implementierung des Modells von Mieke Grypdonck in das 

Pflegeleitbild und den Pflegeprozess der Immunapherese“  

• 2014-2017 Erstellung diverser Leitlinien (Palliative Care, Intertrigoprophylaxe, 

Dekubitusprophylaxe)  

• Projektmitarbeiten im AKH Wien – Medizinischer Universitätscampus (Auszug): 

• 2019 „Erstellung einer Leitlinie Gewaltprävention (Gewalt gegen PatientInnen)“  

• 2017-2018 „Erstellung einer Leitlinie Gewaltprävention (Gewalt gegen 

MitarbeiterInnen)“  

• 2016: „Überarbeitung der LL Freiheitsbeschränkende Maßnahmen“  

• 2015-2016: „Erstellung einer Mitarbeiterbroschüre ´Traumatisierende Ereignisse 

am Arbeitsplatz`“  

• 2014-2016: „Erstellung einer Leitlinie zur pflegerischen Betreuung von Menschen 

mit Delir, Demenz und psychiatrischen Erkrankungen“  

• 2014-2018 verschiedene Projekte zu Edukation („Patientenedukation auf der 

Kardiologie“, „Pflegerische Edukation der Patientinnen und Patienten auf den 

chronischen Hämodialysestationen – Implementierung“ „Edukationskonzept für 

Patientinnen und Patienten mit chronischen Wunden“)  

• 2011-2012: „Entwicklung eines multidisziplinären Rahmens für ethische 

Entscheidungen am Lebensende  

• 2011-2012: „Evidence-based-Nursing - Konzept“  
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• Projektmitarbeiten an der Abteilung Pflegeforschung des IPG der Johannes Kepler 

Universität Linz (2004, 2005, 2007): „Information und Lebensqualität von 

PatientInnen nach Nierentransplantation“, „Einbeziehung der PatientInnen zur 

Verbesserung der Präventions- und Heilungschancen bei Dekubitus“ und „Quality 

of life in the nursing home. An empirical investigation into the lifeworld and life 

quality of nursing home residents.“  

• Vielfältige Publikationstätigkeit zu Menschenrechten, pflegeethischen Themen und 

Fachthemen (peer reviewed und fachliche Artikel, Fachbücher, Poster) 

• Reviewertätigkeit für 3 Länderkonferenz Konstanz, pflegewissenschaftlicher 

Hochschultag, Zeitschrift Notfall und Rettungsmedizin, Apheresekongress, Nursing 

Ethics 

• Moderationstätigkeit bei verschiedenen nationalen und internationalen Kongressen 

• Fachliche Expertise in Pflegeethik (Schwerpunkt End-of-life- decisions) und zum 

Thema Gewaltprävention und Erstellung von Gewaltschutzkonzepten 

• Entwicklung und Durchführung von Seminaren und Veranstaltungen (Rolle der 

Pflege bei ethischen Entscheidungen am Lebensende, Gewalt gegen alte 

Menschen, Österreichischer Hochschultag) 

• Klausurbegleitungen und Erfahrungen in der Erwachsenenbildung 

• Breite Erfahrung in der Lehrtätigkeit und Vortragserfahrung durch zahlreiche 

Vortragstätigkeiten an verschiedenen Institutionen bzw. nationalen und 

internationalen Kongressen 

Beruflicher Werdegang 

2020 – heute  Erzdiözese Wien: Leiterin der Stabstelle für Missbrauchs- und 

Gewaltprävention, Kinder- und Jugendschutz 
1993 – 2020   AKH Wien – Medizinischer Universitätscampus: 

Pflegeberaterin der Inneren Med II und klin. Abteilung Nephrologie 

und Dialyse, Innere Med. III; pflegewissenschaftliche Mitarbeiterin 

der klin. Abteilung Nephrologie und Dialyse, Innere Med. III; DGKP 

an der Apherese sowie der kardiologischen Intensivstation) 
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2012 – heute  Mitglied der Menschenrechtskommission der 
Volksanwaltschaft (OPCAT), seit 2015 stv. Kommissionleiterin 

2012 – heute  IMC FH Krems: Lektorentätigkeit im Rahmen des 

Bachelorstudiums ANP (bis WS 2018) und der Grundausbildung  
2013 – heute Barmherzige Brüder Pflegeakademie Wien/UMIT Hall/FH-

Campus Wien: Lektorentätigkeit im Rahmen der 

Sonderausbildungen Intensivpflege und Dialyse und der 

Grundausbildung sowie ANP 
2008-2009, 2013  Universität Wien: Lektorentätigkeit im Rahmen des IDS 

Pflegewissenschaft und des Masterstudiums Pflegewissenschaft 
1998 – 1999  Rode Kruis Ziekenhuis, Den Haag, Niederlande: DGKP an der 

Intensivstation/ Herzüberwachung 
1992 – 1993    Rudolfinerhaus, Wien: DGKP an der chirurgischen Abteilung 
2000 – 2005    Elternkarenz 

Ausbildung 

• In Ausbildung zur Fachkraft für Prävention und Intervention bei sexueller Gewalt an 

Kindern und Jugendlichen (Selbstlaut, Wien, Lehrgang 2021/2022) 

• Doktorandenkolleg an der Universität Witten/Herdecke, Deutschland (ab 2017) 

(Promotionsthema: „Die Rolle der Krankenpflege bei der Durchführung der 

Euthanasie in den Niederlanden.“) 

• Diplomlehrgang „Lernort Gemeinde – Entwicklung gestalten“ am Ausbildungs-

institut für Erwachsenenbildung St. Pölten (2015-2018) (Abschluss: Diplomierte 

Erwachsenenbildnerin mit rel.-theol. Schwerpunkt) 

• Studium der Pflegewissenschaften an der Universität Wien (2000 – 2006) 

(Diplomarbeitsthema: „Euthanasie in den Niederlanden und die Rolle der 

Krankenpflege.“) 

• Sonderausbildung für Intensivpflege (1996 – 1997) 

• Krankenpflegeschule Rudolfinerhaus (1989 – 1992) 

• Neusprachliches Gymnasium in Laa/Thaya (1981 – 1989) 
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Zertifizierungen 

• Theologische Kurse (ab Oktober 2019) 

• Qualifizierung Ethikberater/in“ im Gesundheitswesen am ZEFOG (Zentrum für 

Ethik, Führung und Organisationsentwicklung im Gesundheitswesen), 

Ludwigshafen, Deutschland (2019-2020) 

• Grundkurs Basics für das Bildungsmanagement (Forum Katholischer 

Erwachsenenbildung, wba-akkreditiert) 

• Einführungskurs Lebens- und Sterbebegleitung (Kardinal König Haus, Wien) 

• Grundkurs Kinästhetik (Institut für Kinästhetik IfK AG, Wien) 

• Ausbildung in Therapeutic Touch (Van Praag Institut, Utrecht) 

Ehrenamtliche Tätigkeiten und Mitgliedschaften 

• Pfarrgemeinderätin der Pfarre Göttliche Barmherzigkeit (Mitglied im Team der 

Gemeindausschussleitung, Mitglied im Leitungsteam des 

Erwachsenenbildungsausschusses) (seit 2017) 

• Mitglied der Gesellschaft der Pflegewissenschaften des ÖGKV, Mitglied der 

Steuergruppe 

• Mitglied des Österreichischen Krankenpflegeverbandes, Mitglied des 

Landesvorsitzes des Landesverbandes Wien 

• Mitglied der Austrian Association of Advanced Nursing Practice 

• Mitglied des Alumniverein Campus Rudolfinerhaus 

• Mitglied des Absolventenvereins des BG und BRG Laa/Thaya 
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